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Prognose der Lawinengefahr für  Montag 18. April 2016
Ausgabezeitpunkt 16:00 Uhr  vom Samstag 16. April 2016

IM NORDEN DES LANDES NEUSCHNEE
Wo? Hauptgefahrenstellen (schwarz)

  

Was? Probleme

 

Lawinengefahr
Neuschnee und Wind führen zu einem Anstieg der Lawinengefahr. In den nördlichen Landesteilen muss man bei mehr 
Neuschnee von ERHEBLICHER Lawinengefahr der STUFE 3 ausgehen, im übrigen Land von STUFE 2, MÄSSIG. Die 
frischen Triebschneepakete sind schon durch geringe Zusatzbelastung auszulösen, mit der Sonne steigt die Lawinengefahr 
tagsüber an und auch die spontane Lawinenaktivität nimmt zu. Allgemein nehmen die Gefahrenstellen mit der Höhe zu. Nord-
exponiert findet man weiterhin eine teils schlechte Schneedeckenbasis, dort eine Lawine auszulösen ist aber 
unwahrscheinlich.

Zuverlässigkeit der Prognose: 70 %

Allgemeine Situation
In der Nacht auf Montag streift eine Kaltfront an der Alpennordseite entlang, damit muss man speziell Richtung Norden mit 
Neuschnee rechnen (15-30 cm). Etwas Neuschnee fällt auch in den restlichen Landesteilen. Der Wind weht dabei zunächst 
aus südwestlichen Richtungen, dreht aber auf West bis Nordwest. Damit bilden sich in allen Expositionen störungsanfällige 
Triebschneeansammlungen.

Bergwetter
Verfügbar unter http://www.provinz.bz.it/wetter/bergwetter.asp
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